
Rosen-Rosenkranz
am Küsterland

   im Rosendorf A
ssinghausen

Der Dorfgemeinschaftsverein “Wir in Assinghausen“ 
e.V., die kath. Kirchengemeinde St. Katharina Assing-
hausen und der Rosenverein Assinghausen e.V. verwirk-
lichten das als Leader Projekt geförderte Vorhaben, bei 
dem viele Anwohner tatkräftig mitarbeiteten.

Sie können den Rosen-Rosenkranz ganz klassisch 
beten. Das Perlengebet gibt Kraft für den Alltag, Trost in 
Krankheit, Trauer und Leid. 

Oder erfreuen Sie sich ganz einfach an diesem schönen 
Fleckchen Erde: beschnuppern und erkunden Sie die Ro-
sen. Lassen Sie die Kraft und Ruhe der alten Eiche auf 
sich wirken. Erfrischen Sie sich am Bachlauf und erkun-
den die spirituellen Orte rund um die Parkanlage.

Dinky: belgischer Züchter Lens, 2003 
Die fuchsiapinken, in Büscheln stehenden kleinen Blü-
ten sind gut gefüllt und regenfest. Die unermüdlich 
blühende Strauchrose ist sehr robust und auch für 
schattigere Standorte geeignet. Im Herbst besticht sie 
mit einer verschwenderischen Hagebuttenpracht. Ihr 
Wuchs ist aufrecht, stark wachsend und bis zu 120 cm 
hoch.

Guirlande d‘Amour: Lens, 1993
Dieser robuste Rambler mit zahlreichen weiß-leuch-
tenden, duftenden Blüten an großen Dolden blüht bis 
in den Herbst mit buschig kompaktem Wuchs und ge-
sundem Laub.

Global Water, deutscher Züchter Tantau, 2010
Zunächst aufrecht, später dann auch überhängend 
wachsende, öfter blühende Strauchrose erinnert 
durch ihre aquamarin-pinkfarbenen Wildrosendolden 
an sprudelnde Wasserquellen. Pro verkaufter Rose 
geht eine Spende an die internationale Organisation 
„Soroptimists go for water“ zur Unterstützung von 
Wasserprojekten, wie z.B. „Wasser für Afrika“. 

Dominique Loisseau, franz. Züchter Delbard, 
2003.
Eine reichblühende, buschig wachsende Rose, die beim 
Entfalten Ihrer halb gefüllten, duftenden Blüten ihre 
intensiv gefärbten Staubgefäße zeigt.

La Rose de Molinard, Delbard, 2008
Ein echter Hingucker ist diese Strauchrose, die mit 
ihrem wunderschönen Farbspiel von rosa bis pink die 
Blicke auf sich zieht und sich in Szene zu setzen weiß. 
Auch der kräftige Duft ihrer üppigen Blüten begeistert.

Musquee de Sans Souci, belgischer Züchter 
Ivan Louette, 2002
Mit ihren vielen weißen Blüten und den Staubgefäßen 
in einem üppigen Gelb zieht sie schon von Weitem die 
Blicke auf sich; auch die Nase bezaubert sie durch 
ihren intensiven Moschusduft. Die üppige Pflanze ist 
blühfreudig und trägt bis in den Winter hinein hunderte 
von Hagebutten.

Ballerina: englischer Züchter Bentall, 1937 
Die kleinen geöffneten in verschiedenen Rosa- und 
Weißtönen gefärbten Blüten verleihen der reichblü-
henden, buschig und leicht überhängend wachsenden 
Pflanze ein wunderschönes Farbspiel.

„Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums: Hier investiert 
Europa in die ländlichen Gebiete unter Beteiligung des Landes Nordrhein-Westfalen.“
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 Rosen entlang des Rosenkranzweges
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Der Rosen-Rosenkranz in Assinghausen 
besteht aus: 

•	 Fünf großen Perlen, repräsentiert durch die 
Küsterlandkapelle, die Kapelle des blut-
schwitzenden Heilands, die Mutter-Got-
tes-Grotte, die alte Eiche und den Flusslauf 
der Schirmecke.

•	 Dazwischen jeweils zehn kleinen Perlen, 
dargestellt durch Rosen am Wegesrand. 

•	 Drei weiteren kleinen Perlen aus Rosen 
und einer großen Perle in Form eines Ro-
senstrauchs als Verbindung zum 4,5 Meter 
hohen Kreuz.

Man beginnt am Kreuz und betet alle Gesätze 
entlang des Fußwegs der zusammenhängen-
den Kette. Als Gesätz werden die Abschnitte 
bestehend aus einer großen Perle und der zehn 
kleinen Perlen bezeichnet. 

Ein spiritueller Ort
Das Küsterland mit seinen Kapellen liegt am 
Ortsrand von Assinghausen und hat eine beson-
dere historische Bedeutung. An der alten Land-
straße gelegen, bot es in früheren Jahrhunderten 
den Fuhrleuten vor dem steilen Anstieg Richtung 
Medebach und Winterberg die vorerst letzte Ge-
legenheit, die Tiere zu tränken. In der Kapelle, vor 
dem Bild der „Schmerzhaften Mutter“, wurde um 
eine gute Weiterfahrt gebetet. Dicht daneben lie-
gen die Kapelle des Blutschwitzenden Heilands 
(Ölberggrotte) und die Lourdesgrotte in einem 
ruhigen, parkähnlichen Gelände unmittelbar am 
RuhrtalRadweg. Es ist auch in der heutigen Zeit 
ein ganz besonderer Ort.

59 Perlen und ein Kreuz
Wir laden Sie ein, den begehbaren Rosen-Rosen-
kranz mit uns zu erleben. Dieser entstand im 
Frühjahr 2018 in Assinghausen, einem Ortsteil 
von Olsberg und von der Gesellschaft Deutscher 
Rosenfreunde anerkanntem Rosendorf. Das Dorf 
liegt im Hochsauerland und gilt als eines der 
schönsten historischen Fachwerkdörfer. 

Das Gebet des Rosenkranzes       
Das Wort Rosenkranz stammt vom lateinischen „ro-
sarium“, das mit „Rosengarten“ übersetzt wird. Ro-
sengewächse symbolisieren von alters her die Gottes-
mutter Maria. Der Rosenkranz stellt das Leben Jesu 
aus Sicht Marias dar. Er wird zu ihren Ehren gebetet. 
Man hat in unseren Tagen wieder neu entdeckt, dass 
Worte, die man immer wieder vor sich hinspricht, die 
Seele in einen bestimmten Zustand versetzen. Es ist 
eine Form der Meditation. Nehmen wir uns doch etwas 
Zeit für das Rosenkranzgebet.

Die Betrachtungen der Rosenkranz-
geheimnisse, „des freudenreichen, 
des lichtreichen, des schmerzhaften, 
des glorreichen und des trostreichen 
Rosenkranzes“,  finden Sie jeweils 
auf den kleinen Infotafeln am Anfang 
der Gesätze, also vor den großen 
Perlen.
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Die Eiche, der Lebensbaum - Verbindung 
zwischen Himmel und Erde.

Bachlauf der Schirmecke - Wasser, 
Quelle des Lebens.

Küsterlandkapelle - Wallfahrtsort für 
Gebet und Dank an die Gottesmutter.

Kapelle des Blutschwitzenden Heilands 
- Ausgangspunkt für den historischen 
Kreuzweg.

Lourdesgrotte - Im Gedenken an die 
Marienerscheinung in Lourdes 1858.

Rosenkranzgeheimnisse
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Gebetsweise des katholischen Rosen-
kranzes:

 A	 Kreuzzeichen, Glaubensbekenntnis und  
	 „Ehre sei dem Vater“

 B    	 Perle für „Vater unser“

 C  	 Perlen für drei „Gegrüßet seist du, 	
	 Maria“	mit den Einfügungen „Glaube“/ 	
	 „Hoffnung“ / „ Liebe“ und „Ehre sei dem 	
	 Vater“ 

   1      2      3         4      5   Perlen für „Vater unser“

   			   Jeweils zehn Perlen für  
			   „Gegrüßet seist du, Maria“


